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In der letzten Ausgabe des Stadt- und Landboten im August diesen
Jahres haben wir Sie zum Stand der Gemeindegebietsreform infor-
miert und darauf hingewiesen, dass in den Gemeinden Alberstedt,

Esperstedt, Albersroda und Steigra im September Einwohnerver-
sammlungen zur bevorstehenden Gebietsänderung stattfinden werden.
Nachfolgend informieren wir Sie über diese Termine.

Der schönste Lohn für vielfältige kulturelle und sportliche Akti-
vitäten, die in den Vereinen mit sehr viel Engagement und Liebe
zur Sache vorbereitet werden, ist eine breite öffentliche Reso-
nanz. Die erfordert eine gezielte Werbung, die meistens sehr auf-
wendig ist und viel Geld kostet.
Nutzen Sie die Chance, Ort, Zeit und Art der von Ihnen geplanten
Veranstaltungen im Kultur- und Sportkalender des Landkrei-
ses Saalekreis für das I. Halbjahr 2009 bekannt zu machen!
Wie? Ganz einfach:

Senden Sie unter Angabe der Anschrift und Telefonnummer des Ver-
anstalters bis zum 10.10.2008 formlose Zuarbeiten aus denen Ort,
Zeit und Art der von Ihnen geplanten Veranstaltungen ersichtlich sind,

an: Verwaltungsgemeinschaft Weida-Land
Redaktion Stadt- und Land-Bote
Hauptstraße 43
06268 Nemsdorf-Göhrendorf

per Fax: 034774/4 39 33 oder
per E-Mail: redaktion@vg-weida-land.de
Die Weiterleitung Ihrer Informationen an den Landkreis Saale-
kreis übernehmen wir. Parallel dazu veröffentlichen wir Ihre Ter-
mine zum gegebenen Zeitpunkt auch im Stadt- und Landboten
unserer Verwaltungsgemeinschaft.

Wedler
Leiterin Hauptamt

Infoteil

Gemeinde Albersroda – Der Bürgermeister

Bekanntmachung
zur Einwohnerversammlung der Gemeinde Albersroda

am Donnerstag, dem 25.09.2008, um 19.00 Uhr
in der Gaststätte „Zum Schäfchen“
Lindenstraße 1, 06268 Schnellroda

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
zu vorgenannter Einwohnerversammlung werden Sie recht
herzlich eingeladen.

Thema: Gemeindegebietsreform
In Vorbereitung der Bürgeranhörung zur Gemeindegebietsre-
form am 05.10.2008 findet diese Einwohnerversammlung statt,
auf der Sie umfassend über die bevorstehende Gebietsänderung
informiert werden.

Mit freundlichen Grüßen
Schneider, Bürgermeister

Gemeinde Alberstedt – Der Bürgermeister

Bekanntmachung
zur Einwohnerversammlung der Gemeinde Alberstedt

am Donnerstag, dem 18.09.2008, um 19.00 Uhr
im Gasthof „Zur Linde“ – Saal

Straße der Freundschaft 19, 06279 Alberstedt
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
zu vorgenannter Einwohnerversammlung werden Sie recht
herzlich eingeladen.

Thema: Gemeindegebietsreform
In Vorbereitung der Bürgeranhörung zur Gemeindegebietsre-
form am 05.10.2008 findet diese Einwohnerversammlung statt,
auf der Sie umfassend über die bevorstehende Gebietsänderung
informiert werden.

Mit freundlichen Grüßen
Bernhardt, Bürgermeister

Einwohnerversammlungen in den Gemeinden Albersroda, Alberstedt, Esperstedt und Steigra

Achtung Vereine und kulturelle Einrichtungen ! ! ! unserer Verwaltungsgemeinschaft ! ! !

Gemeinde Esperstedt – Der Bürgermeister

Bekanntmachung
zur Einwohnerversammlung der Gemeinde Esperstedt
am Dienstag, dem 23.09.2008, um 19.30 Uhr

in das Kommunale Freizeitzentrum
Pflaumenweg 1, 06279 Esperstedt

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
zu vorgenannter Einwohnerversammlung werden Sie recht
herzlich eingeladen.

Thema: Gemeindegebietsreform
In Vorbereitung der Bürgeranhörung zur Gemeindegebietsre-
form am 05.10.2008 findet diese Einwohnerversammlung statt,
auf der Sie umfassend über die bevorstehende Gebietsänderung
informiert werden.

Mit freundlichen Grüßen
Pohl, Bürgermeister

Gemeinde Steigra – Der Bürgermeister

Bekanntmachung
zur Einwohnerversammlung der Gemeinde Steigra

am Mittwoch, dem 24.09.2008, um 19.00 Uhr
in die Gaststätte „Ritter Sankt Georg“
Straße an der F 180 Nr. 1, 06268 Steigra

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
zu vorgenannter Einwohnerversammlung werden Sie recht
herzlich eingeladen.

Thema: Gemeindegebietsreform
In Vorbereitung der Bürgeranhörung zur Gemeindegebietsre-
form am 05.10.2008 findet diese Einwohnerversammlung statt,
auf der Sie umfassend über die bevorstehende Gebietsänderung
informiert werden.

Mit freundlichen Grüßen
Wrede, Bürgermeister
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...der muss in das Kinderland Farnstädt gehen. Da wurden von fleißi-
gen Helfern Wände herausgerissen, Türen zugemauert und neue
durchgebrochen.
In den Betriebsferien kamen dann die fleißigen Handwerker. Sie leg-
ten neue Fließen, versetzten Licht- und Wasserleitungen, tapezierten
die Räume. Die Fußbodenleger hatten für alle Zimmer schönen Fuß-
bodenbelag, der ausgelegt wurde, auch für unsere neue Cafeteria.
Dort, wo die neuen Tische und Stühle sowie zwei große Bilder die
Wand verzieren, nehmen unsere Kinder jetzt alle Mahlzeiten ein.
In der Einrichtung wurden auch der lange Flur und der Windfang tape-
ziert und mit einer bunten, kinderfreundlichen Bordüre verziert.

Die alten Fließen wurden durch einen neuen, hellen Fußbodenbelag er-
setzt. Große Freude bereiten den Kindern und Erzieherinnen die neu-
en, kindgerechten Küchenmöbel. Jetzt kann in der Küche gekocht
oder gebacken und das Geschirr gespült werden.
Die Frage bei allen Erzieherinnen, Kindern und auch Eltern war:
„Wird alles fertig sein? Schaffen es die Handwerker in den Betriebs-
ferien?“ Große Überraschung: Alles war fertig! Voller Stolz zeigen
unsere Kinder ihre neue Küche sowie die Cafeteria.
Wir, die Kinder und Erzieherinnen möchten uns bei allen fleißigen
Handwerkern und ihren Helfern für die Arbeit bedanken.

M. Zawichowski

Auch in den anderen Kindereinrichtungen unserer Verwaltungsge-
meinschaft werden die geplanten baulichen- und Modernisierungs-
maßnahmen mit einem Wertumfang von über 200.000,- Euro durch

Handwerksbetriebe und mit Unterstützung der Bauhöfe unserer
Verwaltungsgemeinschaft zielstrebig umgesetzt. Beispiele dafür sind:

Umfassende Sanierungsarbeiten in den Kita’s und Grundschulen
Wer will fleißige Handwerker sehn...

neue Küchenmöbel (5000,00 Euro) Möbel für die Cafeteria (2600,00 Euro)

Die Grundschule Farnstädt erhielt neue Fenster mit Sonnen-
schutzanlage. (70.000,00 Euro)

Die Kita Albersroda erhielt 5 neue Fenster und eine neue Ein-
gangstür. (5.000,00 Euro)

In der Kita Esperstedt wur-
den beide Eingangstüren
erneuert. (4.000,00 Euro)In der Kita Nemsdorf wurde der Spielplatz erneuert. (13.000,00 Euro)
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Wir gratulieren

Jubiläen

zum 70. Geburtstag
19.09. Dieter Walther, Nemsdorf-Göhrendorf
19.09. Melanie Pyplo, Esperstedt
20.09. Dieter Lerch, Obhausen
26.09. Fritz Buschendorf, Obhausen
27.09. Hans Kirchner, Obhausen
29.09. Ruth Hüttig, Farnstädt
04.10. Rudi Weder, Alberstedt
05.10. Adolf Kretschmer, Barnstädt
13.10. Gisela Weissenborn, Schraplau

zum 75. Geburtstag
15.09. Vera Bindernagel, Barnstädt
16.09. Lothar Schnicke, Obhausen
25.09. Anneliese Schneider, Schraplau
25.09. Inge Heinicke, Albersroda

zum 80. Geburtstag
16.09. Mathilde Klaus, Esperstedt
25.09. Lieselotte Kerkamm, Schraplau
03.10. Gertraud Simon, Nemsdorf-Göhrendorf
03.10. Irmgard Schindler, Farnstädt
04.10. Gertrud Wenzlow, Barnstädt

07.10. Elfriede Beßler, Steigra
07.10. Walter Schrodetzki, Barnstädt

zum 86. Geburtstag
14.10. Kurt Lindig, Schraplau

zum 87. Geburtstag
27.09. Hedwig Kaminsky, Albersroda
14.10. Karl Böhme, Schraplau

zum 88. Geburtstag
24.09. Elfriede Buhl, Obhausen
07.10. Anneliese Schipporeit, Schraplau

zum 89. Geburtstag
02.10. Elsa Körner, Albersroda OT Schnellroda

zum 92. Geburtstag
02.10. Ilse Philipp, Steigra

zum 95. Geburtstag
15.09. Pauline Kohler, Alberstedt

Geschichtliches aus unserer Heimatregion

Die mehr als 1.100-jährige Ge-
meinde Obhausen mit ihren Orts-
teilen Döcklitz, Altweidenbach
und Neuweidenbach liegt am Ran-
de der Querfurter Platte im westli-
chen Teil des Landkreises Saale-
kreis.
Sie ist mit rund 2.000 Einwohnern
die größte Gemeinde in der Ver-
waltungsgemeinschaft „Weida-
Land“. In Obhausen befinden sich
eine Vielzahl von Handels- und
Dienstleistungsunternehmen so-
wie Betriebe des metallverarbei-
tenden Gewerbes und des Hand-
werks.
Dominierender Wirtschaftszweig
ist die Landwirtschaft aufgrund
tiefgründiger und fruchtbarer Bö-
den.
Die Gemeinde Obhausen ist ge-
prägt von einem abwechslungsrei-
chen natürlichen Umfeld und kann
so auch dem Erholungssuchenden
genügend Möglichkeiten bieten.
So besitzt und betreibt die Ge-
meinde Obhausen ein überregional
bekanntes Naturstrandbad und ei-
nes der größten und ansprechends-

ten Kulturhäuser in der weiteren
Umgebung.
Das hervorragend ausgebaute
Feldwegenetz bietet gute Mög-
lichkeiten zum Rad fahren und
wandern. Weiterhin besteht die
Möglichkeit im Naturschutzgebiet
Kranzberg-Kuckenburger Hagen
ausgiebige Spaziergänge entlang
der Weida zu unternehmen.
Die Gemeinde Obhausen ist
ebenfalls gekennzeichnet durch
vielfältige Aktivitäten der ver-
schiedensten Vereine und bietet
dadurch fast jedem eine Möglich-
keit seinen Hobbys und Neigun-
gen nachzugehen.
Zukünftig wird die Gemeinde Ob-
hausen durch die neu entstehende
BAB 38 noch besser zu erreichen
sein und bietet somit in weniger
als 5 Minuten in alle Richtungen
uneingeschränkte Mobilität.
Daneben bestehen noch verschie-
dene Buslinien nach Merseburg,
Halle sowie zum näheren Kreisge-
biet. Obhausen hat in den letzten
15 Jahren, entgegen dem Trend,
keine Bevölkerungsabwanderung

Unsere Mitgliedsgemeinden vorgstellt: heute Obhausen

Das Kulturgebäude erhält zur Zeit einen neuen Farbanstrich.Das Kulturgebäude erhält zur Zeit einen neuen Farbanstrich.

Teich in AltweidenbachTeich in Altweidenbach
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erlebt und ist dadurch zu einem interessantenWohnstandort geworden.
Die Verbundenheit der Bürger zu ihrer Heimatgeschichte zeigt sich u.a.
darin, dass die Bewohner von Mietwohnungen sich in Eigeninitiative
Wohlfühloasen schaffen. (siehe Titelseite dieser Ausgabe)

Rezept des Monats aus dem

„SCHRAPPLISCHEN
GINNER-GOCH-
JEBURTSTACHS-
GALENNER“

„Flaumglese“

Zutaten:

500 g Mehl
500 g gekochte und
gepellte Kartoffeln
500 g Quark
2 Eier
eine Prise Salz
Pflaumen
etwas Butter
Zimt und Zucker

Zubereitung:

Zuerst werden die Kartoffeln zerstampft. Danach werden
das Mehl, die Eier, der Quark, die zerstampften Kartoffeln
und eine Prise Salz zu einem Teig vermischt.
Von dieser Teigmasse werden kleine Klöße geformt, in die
anschließend jeweils eine entsteinte Pflaume eingearbeitet
wird. Die rohen Pflaumenklöße werden in Salzwasser ge-
gart. (ca. 5–10 Minuten köcheln lassen)
Butter wird erhitzt und über die fertigen Klöße geträufelt.
Dann Zimt und Zucker darüber streuen.

Ankündigung bevorstehender Veranstaltungen in der Verwaltungsgemeinschaft
und andere Termine

Achtung!
Blutspende in Nemsdorf
Montag, den 22. September 2008
von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Gebäude der Verwaltungsgemeinschaft, Hauptstraße 43

Blutspende in Obhausen
Dienstag, den 07. Oktober 2008
von 16.00 Uhr bis 19.30 Uhr

im Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr Obhausen

Einsendeschluss für Beiträge für
die nächste Ausgabe unseres Stadt- und Land-Boten

ist der 23. September 2008!

Aus dem Veranstaltungskalender der
Chronikgemeinschaft Nemsdorf-Göhrendorf e.V.:

Die Heimatstube
ist am 28.09. von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr geöffnet.

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Gottesdienste
Gottesdienst in Albersroda
Sonntag 28.09. 09.00 Uhr Erntedank
Gottesdienst in Schnellroda
Samstag 20.09. 18.00 Uhr Wochenschlussandacht
Gottesdienst in Steigra
Sonntag 28.09. 14.00 Uhr Goldene Konfirmation
Gottesdienst in Farnstädt
Sonntag 05.10. 10.00 Uhr Ernte-Dankfest

(Kirche Unterfarnstädt)
Gottesdienst in Schraplau
Sonntag 12.10. 14.00 Uhr Ernte-Dankfest
Gottesdienst in Nemsdorf
Sonntag 12.10. 14.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst
Gottesdienst in Göhrendorf
Sonntag 28.09. 10.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst
Gottesdienst in Barnstädt
Montag 06.10. 15.00 Uhr Bibelstunde
Sonntag 12.10. 10.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst

Im linken Gebäude hat der Jugendclub Einzug erhalten.

Im Hintergrund des öffentlichen Spielplatzes die Kita.
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Gottesdienst in Obhausen
Sonntag 21.09. 09.00 Uhr Lektoren-GD
Sonntag 28.09. 09.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 05.10. 09.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst
Sonntag 12.10. 09.00 Uhr Lektoren-GD
Gottesdienst in Esperstedt
Mittwoch 08.10. 14.00 Uhr Gemeindenachmittag
Sonntag 12.10. 14.00 Uhr Ernte-Dankfest
Gottesdienst in Kuckenburg
Sonntag 12.10. 09.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst

Katholische Pfarrgemeinde
Gottesdienst in Querfurt
Sonntag 21.09. 09.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 28.09. 09.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 05.10. 09.00 Uhr Hl. Messe/Erntedankfest
Samstag 11.10. 18.00 Uhr Hl. Messe
Gottesdienst in Röblingen
Sonntag 21.09. 09.00 Uhr Wortgottesdienst
Sonntag 28.09. 10.30 Uhr Hl. Messe
Sonntag 05.10. 10.30 Uhr Hl. Messe/Kindergottesdienst

Erntedankfest
Sonntag 12.10. 09.00 Uhr Hl. Messe
Gottesdienste in Farnstädt und Kalzendorf
Sonntag 28.09. ab 08.30 Uhr
Gruppenzusammenkünfte
1. und 2. Klasse am 19.09. um 15.30 Uhr in Querfurt
3. bis 5. Klasse am 27.09. um 09.00 Uhr in Röblingen
Kleinkindstunde am 01.10. um 15.00 Uhr in Röblingen
Seniorenkreis am 02.10 um 14.00 Uhr in Röblingen
Seniorenkreis am 06.10. um 14.00 Uhr in Querfurt
Jüngerer Frauenkreis am 07.10. um 20.00 Uhr in Querfurt
Jugendstunde in Röblingen am Mittwoch um 18.00 Uhr
Kolpingfamilie in Röblingen nach eigenem Plan
Besondere Termine
20.09. – Volleyballturnier der Dekanatsjugend in Hettstedt

Öffentliche Vorträge der Zeugen Jehovas
Versammlung Eisleben – Königreichsaal – Helbra,
Gewerbegebiet – jeweils Sonntag 09.30 Uhr

Vortragsthemen:

21.09. „Sei mutig und vertraue auf Jehova“
28.09. „Achtung vor Autorität dient zum Schutz“
05.10. „Wie können Christen Versuchungen meiden?“
12.10. „Die Gerichtszeit für die Religion“

Der Seniorentreff Barnstädt lädt ein:
Vortrag im Rahmen der Seniorenakademie
Selbstbestimmt vorsorgen ist mehr
als einen kurzen Gedanken wert

Patientenverfügung – Vorsorgevollmacht – Betreuungsverfügung
sind keine Fragen des Alters.

Fachgerechte Antworten zu dieser Thematik erteilt
der Rechtsanwalt und Notar, Herr Kühn, aus Halle.

Mittwoch, 24.09.2008 um 14.30 Uhr
in der Raststätte Deutschmann – Barnstädt

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Teilnahmeinformation bitte bis zum 22.09. im Treff

oder per Telefon unter 034771/ 2 55 93

Schulfest zur feierlichen Namensgebung
Am Freitag, dem 26. September
feiern wir ab 15.00 Uhr
in der Grundschule Farnstädt
ein Schulfest.
An diesem Tag soll unsere Schule
wieder einen Namen erhalten.
Alle Eltern, Großeltern und Gäste
erwartet ein abwechslungsreicher
Nachmittag mit einem bunten Pro-
gramm, vielen Überraschungen
und Ständen.
Dazu laden wir herzlich ein und
freuen uns auf viele Besucher.
Schüler der Grundschule Farnstädt

Oldie-Night
Kulturhaus Farnstädt

11.10.2008
Beginn: 19.30 Uhr

Musik von mg-projekt.de

Einladung zum 1. Oktoberfest
im Kulturhaus Weißenschirmbach

Am 03. Oktober um 21.00 Uhr
spielt hier die Band HORIZONT zum Tanz auf.

Es gibt original Oktoberfestbier aus München im
Maßkrug und dazu Weißwurst mit „Brezen“ usw.

Mitgliederversammlung
der Gewerkschaft Verdi

Der Ortsverein der Gewerkschaft Verdi des Saalekreises
führt am

24.09.08 um 18.00 Uhr
im Thaldorfer Kartoffelhaus in Querfurt,

Holzendorfer Str. 12
eine Mitgliederversammlung durch.

Wir laden hiermit alle interessierten
Gewerkschaftsmitglieder recht herzlich dazu ein.

Der Vorstand
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Schnäppchenjäger aufgepasst:

Wie im vergangenem Jahr, so bieten wir auch diesmal unsere Kinder-
sachenbörse an. Sie können Ihre gebrauchten Sachen zum Kauf an-
bieten oder aber zum günstigen Preis gut erhaltene, saubere und aktu-
elle Herbst- und Winterbekleidung für Kinder im Alter von 0–14 Jah-
ren, Schuhe, Spielsachen, Roller, Fahrräder, Bücher usw. erwerben.

Termin:
11.10.2008 v 10.00 Uhr – 14.00 Uhr

IEB Schulungsgesellschaft mbH
Birkenweg 06, 06268 Querfurt

Für Speisen und Getränke sorgt die gute Küche vom IEB.
Für die Unterhaltung der Kleinen steht eine Malstrecke,
vom Freizeitverein Power of Youth e.V. zur Verfügung.
Interessenten melden sich unter:
Kinder- und Jugendhilfeverein Querfurt e.V.
von Montag bis Freitag
Tel.: 0160/99 71 65 61 in der Zeit von 08.00 Uhr–17.00 Uhr

Chorkonzert
in der Esperstedter Kirche
Am 12.10.2008 um 14.30 Uhr lädt der
Förderverein Dorfkirche Esperstedt e.V.
zu einem Chorkonzert mit dem Christli-
chen Männerchor Vriezenveen und
dem Gemeindechor aus Obhausen in
die Esperstedter Kirche ein.
Durch persönliche Kontakte sind die Mit-
glieder des Chores aus Holland auf Esperstedt und unsere Kirche
aufmerksam geworden.
Wir freuen uns sehr, dass sie zum Abschluss ihres Besuches in
unserem Kreis auch bei uns gemeinsam mit dem Obhäuser Chor
einen kleinen Ausschnitt aus ihrem Repertoire darbieten.
Der Erlös dieser Veranstaltung dient der weiteren Restaurierung
des Altars.

Förderverein
Dorfkirche Esperstedt e.V.

Erlebnisse unserer Knirpse in den Schulen und KITA’s

„Ade“ schöne Vorschulzeit
Ab September 2007 waren wir, die Kinder der Vorschule, die
„Großen“ im Kindergarten „Regenbogen“ in Obhausen. Fast täg-
lich trafen wir „Rudi Rabe“ und „Benno“ und lernten von ihnen.
Auch am Computer hatte „Hanno Hamster“ knifflige Fragen und
Spiele für uns.
Das Mathe-Arbeitsheft „Einstern“ stellte uns manchmal vor un-
lösbare Aufgaben, aber nur, wenn wir Kati und Maritta nicht auf-
merksam zugehört hatten. Gegen Ende der Vorschulzeit kamen
auf uns wichtige Ereignisse zu.
Am Mittwoch, dem 11.06.08, fand das große Zuckertütenfest auf
der Burg in Querfurt statt. Ein paar Wochen später folgte unser
Zuckertütenfest im Kindergarten. Für den Nachmittag hatten wir
unsere Eltern eingeladen und zeigten ihnen, was wir bis jetzt ge-
lernt hatten und jeder von uns bekam seine „Rudi Rabe“-Urkun-
de für die bestandene „Prüfung“ zum Einzug in die Schule. Dann
überraschten uns alle Kindergartenkinder mit einem tollen Pro-
gramm und danach gingen alle zum Zuckertütenbaum, der mitten
auf unserem Spielplatz stand und jeder von uns suchte sich eine
Zuckertüte aus.
Danach kämpften wir gegen unsere Eltern bei Sport und Spiel,
was allen sehr viel Spaß bereitete. Natürlich gewannen wir diesen
Kampf! Da die vielen Anstrengungen großen Hunger bei allen
verursachten, klang dieser ereignisreiche Tag mit dem Verzehr
von gegrillten Rostern, Steaks und allerlei anderen schmackhaf-
ten Dingen aus.
Am nächsten Tag hieß es, wieder pünktlich 09.00 Uhr im Kin-
dergarten zu sein. Alle Erzieherinnen hatten schon wieder eine
Überraschung für uns vorbereitet. Um 09.30 Uhr ging es mit dem
Feuerwehrauto und dem Auto vom Bauhof der Gemeinde Obhau-
sen nach Halle in den Zoo.
Viele von uns trafen hier ihre Lieblingstiere. Besonders beliebt
war der Streichelzoo und natürlich der Spielplatz. Nach diesem
schönen Ausflug ging es wieder zurück in den Kindergarten.
Aber der Tag war noch nicht vorbei. Wir nahmen unsere Bade-
sachen und fuhren ins Strandbad nach Obhausen. Dort machten

wir es uns bis zur Abendbrotzeit gemütlich, welches wir dann im
Kindergarten gegessen haben. Dann spielten wir noch bis es dun-
kel wurde und dann war die Zeit gekommen – NACHTWANDE-
RUNG!
Mit unseren Taschenlampen hatten wir viel Spaß und vertrieben
uns damit auch ein „bisschen“ Angst. Nun hatten unsere Erziehe-
rinnen ihr Ziel erreicht – wir waren müde!
Mit unseren Kuscheltieren machten wir es uns auf den Liegen
gemütlich und es dauerte auch gar nicht lange und wir waren alle
eingeschlafen.
Am nächsten Morgen frühstückten wir noch alle zusammen, bevor
uns unsere Eltern, auf die wir uns schon riesig freuten, abholten.
Nach diesen vielen Erlebnissen hatten wir eine ganze Menge zu
erzählen.

Vielen Dank, liebe Erzieherinnen, für die vielen schönen Ausflüge
und Höhepunkte im Kindergarten „Regenbogen“ Obhausen und
den Badespaß im Strandbad.

Eure Vorschulkinder 2007/2008



04. Jahrgang Seite 8 September 2008

von Höhepunkten in unserer Verwaltungsgemeinschaft berichtet

Traditionelles Sommerfest für die Senioren wird immer beliebter

Die „ Hutdame“ aus Bad Lauchstädt begeisterte alle.

Beim Plausch über alte Zeiten – zwei die Finanzen verwalteten
und verwalten: Frau Broda aus Obhausen und die Kämmerin der
Verwaltungsgemeinschaft, Frau Kämmer.

Ohne die fleißigen Helfer vom Bauhof Obhausen geht nichts.
Jörg Fiedler und Steffen Gonschorek im Gespräch mit einem Be-
sucher.

Aus fast allen Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft
kamen zum diesjährigen Sommerfest am 12. und 14.08.2008 die
Seniorinnen und Senioren angereist.
Bei Kaffee und Kuchen wurde viel geredet und gelacht. Das Un-
terhaltungsprogramm war auch in diesem Jahr so kurzweilig, dass
die Zeit wie im Flug verging.
Vielen Dank dem Bürgermeister der Gemeinde Obhausen, der
Landtagsabgeordneten, Frau Rotzsch, den Mitarbeitern des Bau-
hofes und des Kulturhauses Obhausen, den vielen fleißigen zu-
sätzlichen Helfern und nicht zuletzt Frau Meyer an der Spitze der
Organisatoren dieses Festes.

Die Redaktion
im Namen der Sommerfestbesucher

Jetzt sind wir Schulkinder
Im Kindergarten endlich die Großen zu sein und mal so richtig im
Mittelpunkt zu stehen, fanden wir ganz klasse. Jetzt sind wir
Schulkinder.
Aber die Schule ist nicht immer nur spannend, sondern auch ganz
schön anstrengend. Da denken wir schon noch gern an unsere
Kindergartenzeit zurück, die mit einem tollen Zuckertütenfest zu
Ende ging.
Mit zwei Kleinbussen des SV Blau-Weiß Farnstädt und der Fir-
ma Würkner fuhren wir zum Bauernhof der Familie Loel nach
Katharinenrieht. Dort durften wir Pferde füttern, sogar auf einem
Heuwagen zum See fahren, wo wir Schwäne mit ihren Jungen be-
obachten konnten.
Das Tollste war aber die Ehrenrunde, die jedes Kind im großen
Traktor fahren durfte. Von unseren Eltern erhielten wir T-Shirts
mit einem Gruppenfoto darauf. Es war ein schöner Tag. Darum
wollen wir uns noch einmal herzlich bei unseren Eltern und Er-
ziehern, besonders bei Frau Zawichowski, bedanken.

Dankeschön sagen wir auch Frau Meyer, die extra für uns Zeit
hatte, der Frau Loel für die tollen Stunden auf dem Bauernhof und
der Firma „Alles fürs Büro“ für die ABC-Mappen.

Die Schüler der 1. Klasse der Grundschule Farnstädt

Anmerkung der Redaktion
In allen Kindertagesstätten unserer Verwaltungsgemeinschaft war in den vergangenen Wochen richtig was los.

Leider ist es uns auf Grund der Vielfalt der eingegangenen Text- und Bildbeiträge nicht möglich, alle zu veröffentlichen.
Wir bedanken uns bei allen Kindern, Eltern und Erziehern für die lebhaften Berichterstattungen und bitten um Verständnis.
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Schöne und erlebnisreiche Tage mit vielen Zuschauern und Teilnehmern
gingen am Sonntag, dem 10. August zu Ende.
Am Montag, dem 04.08. fanden auf dem Sportplatz Fußballspiele zwischen
den Alten Herren von GrünWeiß Nemsdorf und den „Alten Hasen“ aus Quer-
furt statt. Höhepunkt an diesem Abend war aber ein Damenfußballspiel.
Herr Pfarrer Rotermund hatte zum Festgottesdienst nach Nemsdorf eingela-
den. Als Gäste traten der Kirchenchor von Obhausen und die Bläsergruppe
„Quattro Voci“ auf.
Die eigentlichen Festtage begannen aber am Freitag. Ein musikalischer
Höhepunkt war der Auftritt des Sax’n Anhalt FUN Orchesters aus Magde-
burg. Die 10 Damen und Herren entfachten eine Stimmung im Festzelt, wie
sie Nemsdorf-Göhrendorf noch nie erlebt hat. Diese Gruppe begeisterte Alt
und Jung. Der Abend klang mit einer Disco und einigen Tanzeinlagen des
Showballetts des Nemsdorfer Carneval Clubs aus.
Am Sonnabend wurde das Markttreiben, dass sich um den Bäckerplatz ent-
lang zog, durch das Hähnekrähen des Geflügelzuchtvereins der Vier Dörfer
eröffnet.
Auch die Blasmusikfreunde kamen auf ihre Kosten. Sie konnten den Klän-
gen der „Haintaler Musikanten“ und der „Original Kranzberger Musikan-
ten“ bei Kaffee und Kuchen lauschen.
Unsere Kleinsten beschäftigten sich beim Kinderangeln, an historischen
Kinderspielen, beim Schminken und auf der Hüpfburg.
Am Abend spielte die Band „Kaesslight“ zum Tanz im Festzelt auf. Mit ei-
nem wunderschönen Höhenfeuerwerk klang der Sonnabend nach Mitter-
nacht aus.
Am Sonntag spielten zum Frühschoppen die „Göhrendorfer Blaskapelle“
und die „Barnstädter Schalmeienkapelle“ auf.
Den Höhepunkt der Feierlichkeiten dieses herrlichen Wochenendes bildete
der Festumzug, an dem sich rund 300 Mitwirkende beteiligten. In seinen 47
Bildern wurde die Geschichte unseres Dorfes von der ersten Besiedelung bis
zur Neuzeit dargestellt. Den Abschluss bildeten Vereine aus unserem Dorf
und der Verwaltungsgemeinschaft.
Für die Versorgung an allen Veranstaltungstagen sorgten die teilnehmenden
Händler, die Fleischerei Höbel, der Landwirt Keiling, die Gastronomen un-
serer Gemeinde und der NCC, die Chronikgemeinschaft und die Angler.
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Helfern, Beteiligten, Zuschauern
und Gästen bedanken, die unsere 888-Jahrfeier zu einem unvergesslichen
Höhepunkt werden ließen.

Mein besonderer Dank gilt der Chronikgemeinschaft, die sich sehr intensiv
bei der Vorbereitung zu diesen Feierlichkeiten, egal ob Markttag oder Ge-
staltung des Festumzuges, beteiligte. Bedanken möchte ich mich ebenfalls
bei Dietmar Opel für die fleißige und umfangreiche Vorbereitung und
Durchführung des Festumzuges.
Dank gilt auch Herrn Ralf Dubb, der sehr ausführlich den Festumzug kom-
mentierte. Bedanken möchte ich mich auch bei unseren Bewohnern, die ent-
lang der Umzugsstrecke ihre Häuser und Höfe passend zum Jubiläum ge-
schmückt hatten.
Abschließend einige wichtige Informationen:
1. Chroniken unserer Gemeinde können zum Preis von 18,00 Euro bei der
Chronikgemeinschaft Nemsdorf-Göhrendorf e.V. bestellt werden.

2. Pins (Anstecker) zum Jubiläum können zum Preis von 2,00 Euro bei
Lorena Glaser erworben werden.

3. DVD’s vom Umzug und unseren Feierlichkeiten können zum Preis von
15,00 Euro bei Frau Cechol, der Chronikgemeinschaft oder in der Ver-
waltungsgemeinschaft unter folgenden Telefonnummern bestellt werden:
034771/9 00 46 oder 034771/2 73 17

Jürgen Reh
Bürgermeister

In die Festwoche zum 888-jährigen Gemeindejubiläum fiel auch das 20-jährige Bestehen unserer
Einrichtung. Aus diesem Anlass öffnete unser Haus am 09.08.2008 für alle Einwohner und deren
Gäste seine Pforten.
Wir, die Erzieherinnen, möchten uns für das rege Interesse der Bürger bedanken.
Da unsere Gemeinde in den letzten Jahren viel Geld und Arbeitsleistungen investierte, war unsere
Kindertagesstätte für manchen Gast nicht wiederzuerkennen.
Einen großen Dank wollen wir unserer Gemeinde, dem Ortsverband des DRK und den Gästen aus-
sprechen, die uns Geldspenden überbrachten.
Mit einer ganz besonderen Überraschung erfreute uns der Malerbetrieb
Michael Oehler. Nach den kürzlich erst von seiner Firma fertiggestellten
Fassadenarbeiten sponserte Herr Oehler, der bis zu seinem 6. Lebensjahr
selbst unsere Einrichtung besucht hat, einen Kingobaum, den er zusammen
mit seinem Sohn auf unserem neugestalteten Hof pflanzte. Auch dafür
herzlichen Dank.
Am 10.08. nahmen unsere Kinder mit ihren Eltern und wir Erzieher natür-
lich am Festumzug teil. Alle waren dazu unter demMotto „Kindermode im
Wandel der Zeit“ phantasievoll gekleidet.
Zum Schluss ein großes Dankeschön an die Chronikgemeinschaft Nems-
dorf-Göhrendorf und alle Verantwortlichen, welche die Festwoche hervor-
ragend organisiert haben.

Die Erzieherinnen
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Ich möchte mich bei allen fleißigen Helfern, bei Frau Ch. Kuntz
für die Unterstützung bei der Kinderbeschäftigung, bei allen Mit-
wirkenden unseres Programmes sowie allen Sponsoren recht
herzlich bedanken.

K. Wille
Vors. DRK OV Kalzendorf

Ein gelungenes Rosenfest
In der Gemeinde Steigra OT Kalzendorf feierten wir am 02. und
03. August unser, zur Tradition gewordenes, Rosenfest zum 32.
Mal. Viele fleißige Helfer und gutes Wetter ermöglichten uns fro-
he, besinnliche Stunden an diesen beiden Tagen.
Ein besonderer Dank geht an alle unsere Sponsoren, die mit Geld- oder
Sachspenden unsere Tombola großzügig unterstützt haben, so z.B.:
v Agrarunternehmen Steigra
v Herr Augustin – Baufirma Schnellroda
v Herr Bollmann – Landwirt Schnellroda
v Herr Braune – Autoreparaturen Steigra
v Herr R. Bothur
v Herr M. Enke – Holzbau Kalzendorf
v Frau S. Fiedler – Floristik und Blumen
v Gaststätte „Zum fröhlichen Zecher“, Kalzendorf
v Frau Franke – Podologin Steigra
v Herr Krysmansky – „Geschenkeeck“, Langeneichstädt
v „Maler 2000“, Steigra
v Dipl. med. B. Maier, Steigra
v Marmor und Granit, Steigra
v Milde & Partner
v Trokost, Steigra
v Möbelhaus Loth, Steigra
v Ruhm Automobile, Albersroda
v Reiseunternehmen E. und A. Phillipp, Steigra
v SAS, Steigra
v Frau H. Schoob – Kosmetik und Fußpflege, Steigra
Sehr erfreut haben uns junge Künstler mit einem großen musikali-
schen Programm. Frau E. Milde hat uns mit Marie Loth, Julia Ko-
kerment, Jennifer Milde und Franziska Schäfer ein sehr gelungenes
Programm präsentiert. Ein weiterer Höhepunkt des Nachmittages
war auch die Vorführung von Elisabeth Knappe auf dem Kunstrad.

Gewittervorhersage
für das Dorffest in Döcklitz
Ein Grauen für jeden Veranstalter und es kam auch prompt zur Eröff-
nung am Freitagabend. Jedes Fest ist mit sehr viel Arbeit im Vorfeld
verbunden und das Wetter spielt die größte Rolle, wenn es im Freien
stattfinden soll. Es vergehen viele Arbeitsstunden bis die Elektrik ver-
legt ist, die Lampen und Scheinwerfer aufgehängt werden können,
Stationen aufgebaut, Papierkörbe verteilt, Schilder angebracht und al-
les an seinem Bestimmungsort ist. Davon abgesehen, dass Monate
vorher schon das Programm stehen muss.
Der Gewitterguss kam und hielt auch eine Weile an. Aber pünktlich
zum Fackelumzug war der Regen vorbei und die Gäste blieben auch
nicht aus. Es wurde ein fröhlicher, von der Schalmeienkapelle aus Al-
tenroda begleiteter Umzug für Jung und Alt. Danach gab es Knüppel-
kuchen und Spiele für die Kinder und die Erwachsenen konnten bis in
den frühen Morgen das Tanzbein schwingen. Die letzten trafen sich
bald mit denen, die am Sonnabend früh zum Hähnekrähen gingen.
Nach deftigem Essen ging es um zwei Uhr mit der Blasmusik los und
wurde nur kurz durch die Eröffnung des Kuchenbuffets unterbrochen.
Die Döcklitzer Dorffrauen haben uns, wie schon alle Jahre, dafür den
Kuchen gebacken. Es gab dann auch 57 Kuchen und Torten, die
kostenlos verspeist werden konnten. Der Kaffee fehlte natürlich auch
nicht und wer wollte, konnte freiwillig etwas in die aufgestellten
Kassen stecken.
Wenn wir unsere Kuchenbäckerinnen und Kuchenbäcker nicht hätten,
könnten wir so ein Buffet nicht bieten.
Zeitgleich wurden die Lose für die immer beliebte Tombola verkauft.
Bei der Verlosungmusste Gisela Hilgert sich dann zwischen ihrem ge-
wonnenen Preis oder einer Überraschung entscheiden. Sie entschied
sich mit etwas Hilfe für die Überraschung, die Wildecker Herzbuben.
Frank Bickel und Andreas Schulz, vom Querfurter Karnevalsverein,
brachten dann nicht nur Gisela zum schunkeln, sondern auch das
ganze Publikum.

Null Problemo und die Frauen vom Querfurter Karnevalsverein run-
deten das Programm ab. Danach wurde mit Feuerwerk bis in den
frühen Morgen getanzt. Ein großes Dankeschön an alle unsere Helfer,
die uns in den verschiedensten Formen unterstützt haben. Ohne sie
könnten wir ein Dorffest nicht durchführen.

Heike List
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Sportliche Traditionen und Aktivitäten

Verdienstvolle Sportler vorgestellt
Erich Nordmann
Erich Nordmann gehört zu den ältesten
und erfolgreichsten Keglern Schraplaus.
Schon 1957/58 wurde die Schraplauer
Kegelmannschaft der Männer Kreismeis-
ter und Kreis-Turnfest-Sieger. Durch
diese Leistung stieg die Mannschaft der
BSG Aktivist in die 2. DDR-Liga auf.
Mit Erich Nordmann schafften die Schrap-
lauer Kegler den Staffelsieg in der
2. DDR-Liga und stiegen in die 1. Liga
auf. Viele Einzel- und Mannschaftssiege
erzielte Herr Nordmann in den kommen-
den Jahren. Sein Wissen und Können gab
er auch an Kinder und Jugendliche weiter.
Erich Nordmann ist nun schon 70 Jahre und kegelt immer noch
erfolgreich beim Schraplauer SV „Glück auf“ von 1883 e.V. in
der Landesliga der Senioren.

Vanessa Busch
Vanessa Busch ist am 23.01.1988 gebo-
ren. Sie ist Schraplauerin und Schülerin
des Meisters Helge Weiselowski im
Karate Club Röblingen am See.
Bei nationalen und internationalen Ka-
rate-Wettkämpfen hat Vanessa Busch
viele vordere Plätze errungen. Darun-
ter:
2004 Deutsche Meisterschaften

im Einzel – 2. Platz
2005 Deutsche Meisterschaften

– 2. Platz
2006 14. SKDUN World Championship in Lettland im ESKD-

Team Seniorinnen weibl. 3. Platz Kumite, 4. Platz Kata
2006 Deutsche Meisterschaften im Einzel – 2. Platz
2006 Teilnahme an den Weltmeisterschaften in Halle
Vanessa Busch studiert in Rostock und trainiert dort auch die
Kampfsportart Karate.

Werner Poblenz
Werner Poblenz ist am 20.03.1939
geboren. Er gehört zum Urgestein
des Schraplauer Feldhandballspiels
der 60er Jahre.
Vor seinem Armeedienst spielte er
bei BSG „Aktivist“ Schraplau.
Durch den Wehrdienst kam er zum
ASK Rostock und ASK Neubran-
denburg. Dort spielte er in der Ober-
liga Hallenhandball und Großfeld-
handball. Bis 1965 spielte Werner
Poblenz in der DDR-Liga in Neu-
brandenburg und danach wieder in
Schraplau. Er gehörte zu den Leistungsträgern der Schraplauer
Handballer. Werner Poblenz ist Weggefährte von Ernst Künzel
und spielte bis zu seinem 40. Lebensjahr aktiv Handball.

Sport als Lebenshilfe

Es ist allgemein bekannt, dass sportliche Aktivität einen wesentlichen
Beitrag zur Stärkung von Geist und Körper leistet. Für Menschen, die
mit einer Behinderung leben müssen, ist Sport viel mehr. Er gibt ih-
nen die Möglichkeit, Hürden zu überwinden, die der Alltag bietet,
fördert die soziale Integration und stärkt das Selbstvertrauen.
Mit dem Blick auf die Paralympics in Peking ist es den Veranstaltern
des XVI. Behinderten-Sportfestes in Obhausen, der SG Einheit Quer-
furt, der Heilpädagogischen Hilfe Querfurt sowie dem Behinderten
Verband Querfurt ein Bedürfnis, all denen zu danken, die sich in der
Vorbereitung und Durchführung der bisherigen Behindertensportfes-
te einbrachten und engagiert mitwirkten.

Dieses Dankeschön wäre auch ganz im Sinne von Heinz Schwendler,
der gemeinsam mit der SG Einheit Querfurt im Jahre 1991 dieses Be-
hindertensportfest ins Leben rief. Ohne Mithilfe der vielen ehrenamt-
lichen Helfer und ohne die finanzielle Unterstützung durch den Land-
kreis, die Gemeinde Obhausen sowie die Verwaltungsgemeinschaft
Weida-Land wäre eine solche humanitäre und soziale Veranstaltung
im Sinne der Behinderten nicht möglich. Seit Jahren ist nunmehr der
Bürgermeister der Gemeinde Obhausen, Herr Kay-Uwe Böttcher,
Schirmherr der Sportspiele. Gemeinsam mit der Gemeindevertretung
werden die entsprechenden Voraussetzungen geschaffen. Wir danken
allen, die bisher an unserer Seite standen und dies sicher auch weiter-
hin tun werden. Vor allem danken wir sehr herzlich:
- Dem Sportverein des Gymnasiums Querfurt unter der Leitung von
Edelgard Trömel, der in den vergangenen Jahren immer wieder mit
einem begeisternden Eröffnungsprogramm aufwartete, zuverlässig
die Gestaltung der Urkunden vornahm und unter Verantwortung
der Familie Groß in der Auswirkung mitwirkte.

- Den Schülerkampfrichtern des Gymnasiums Querfurt, die gemein-
sam mit den Kampfrichtern der SG Einheit Querfurt an den Wett-
kampfstätten verantwortungsvoll wirkten.

- Den Tanzgruppen der Heilpädagogischen Hilfe Querfurt, der
Grundschule Querfurt und dem Chor der Gemeinde Obhausen, die
in diesem Jahr das Eröffnungsprogramm gestalteten.
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- Den Linetänzern „Crazy Buffalos“ unseres Obhäuser Sportvereins
1929 und der „Wilden Pferde“ aus Halle, die wesentlich das kultu-
relle Programm bereicherten.

- Dem DJ „Silvan“, der erstmals die Veranstaltung moderierte. In
diesem Zusammenhang auch Uwe Baer, der in den vorhergehenden
Jahren die musikalische Verantwortung trug.

- Für die Herrichtung der Wettkampfstätten und die hervorragende
Ausgestaltung des Kulturhauses engagierten sich vor allem in be-
währter Weise Katrin Kuhnt, Werner Seeburg und Rüdiger Anton
sowie die Mitarbeiter des Bauhofes Obhausen unter der Leitung
von Jörg Fiedler. Nicht unerwähnt sei das Mitwirken von Andrea
Schramm und Dieter Schumann.

- Der AOK und der BARMER für die kostenlose Bereitstellung der
Urkunden.

- Seit Jahren sind es die Frauen der Freiwilligen Feuerwehr Obhau-
sen, stellvertretend sei Frau Langner genannt, die sich um das leib-
liche Wohl der Teilnehmer und Gäste kümmerten.

- Danke auch an Olaf Wasner, der immer die richtigen Getränke aus-
schenkte.

- Besonderen Dank an Jürgen Schauseil vom Kreissportbund Saale-
kreis, der diese Wettkämpfe von Beginn an engagiert und verant-
wortungsvoll unterstützte.

Schon jetzt rufen wir die Behinderten und ihre Freunde auf, sich auf
das XVII. traditionelle Sportspiel, am Sonnabend, dem 06. Juni 2009
in Obhausen, vorzubereiten und teilzunehmen.

Sport frei! Hans Güntsch

Spielansetzungen TSG Gym. Querfurt/
Abteilung Handball
in der Mehrzweckhalle Querfurt:
Sonntag, 21.09.2008
15.00 Uhr TSG Gym. Querfurt – HSV Sangerhausen

1. Männermannschaft
16.30 Uhr TSG Gym. Querfurt – BSV Klostermansfeld

Frauenmannschaft

Sonntag, 05.10.2008
15.00 Uhr TSG Gym. Querfurt – TuS Dieskau- Zwintschöna

Frauenmannschaft

Saisonstart der Kreisoberliga
Ende August startete die neugeschaffene Kreisoberli-
ga in ihre erste Saison. Mit dabei ist unter anderem
auch der SV 46 Barnstädt. Schaut man einmal auf das
Teilnehmerfeld dieser Liga, kann man wohl von einer
Landesklasse, nur unter anderem Namen sprechen. Eine große Her-
ausforderung wird es für den SV 46 sein, in dieser Liga mitzuhal-
ten und vielleicht den einen oder anderen Favoriten ein wenig zu är-
gern!
So kommt es am 21.09. zum langersehnten Lokalderby gegen den
VfL Querfurt. Spielbeginn an diesem Sonntag ist 14.00 Uhr auf
dem Sportplatz in Barnstädt. Für die Gastgeber ist schon alleine

dieses Spiel ein Riesenerfolg, ist es doch schon Jah-
re her, als man gegeneinander um Punkte antrat,

da die Ex-Kreisstädter immer höherklas-
sig spielten!
Durch langjährige gute Arbeit mit weni-
gen Mitteln ist der SV 46 nun wieder auf
Augenhöhe mit dem VfL.
Der SV 46 Barnstädt hofft auf ein re-
ges Zuschauerinteresse, auch aus
den umliegenden Gemeinden,

um diesem Derby einen würdigen Rahmen zu geben!

Weitere Heimspiele:

SV 46 – SV Merseburg 99 II am 27.09.08 Anpfiff 15.00 Uhr
SV 46 – Blau-Weiß Hohenthurm am 18.10.08 Anpfiff 15.00 Uhr

Seminar „Rauchfrei in fünf Stunden“
Die „Plattform rauchfreie Gemeinde“ bietet am
Samstag, 18. Oktober 2008, um 10 Uhr im Hotel
am Markt in Braunsbedra ein zirka fünfstündi-
ges Seminar an „Rauchfrei in 5 Stunden – ohne
Entzugserscheinungen oder Gewichtsprobleme“.
Das Seminar ist für alle Auszubildenden, für werdende und
stillende Mütter sowie für alle Jugendlichen kostenlos. An-
meldung und weitere Termine unter:
Telefon: 0800/6 29 49 35 – kostenfrei aus dem Festnetz.
Internet: www.rauchfreie-gemeinde.de


